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AKADEMIKERBALL 2017 

"Damit sich die Farben Schwarz-Rot-
Gold wieder erheben können" – 
Norbert Hofers Akademikerball-Rede 
CHRISTOPH SCHATTLEITNER, Feb 4 2017, 1:56pm 

 

 
 

Da manche Aussagen von Hofers Eröffnungsrede des 

Akademikerballs 2017 zweideutig verstanden werden können, 

veröffentlichen wir hier die gesamte Rede – in Wort und Ton. 

 

Norbert Hofer war in Funktion des Dritten 
Nationalratspräsidenten beim FPÖ-organisierten Akademikerball. 
Fast alle Vertreter der Republik tragen bei solchen 
offiziellen Anlässen eine österreichische Fahne. Der ehemalige 
österreichische Bundespräsidentschaftskandidat trug jedoch – wie 
letztes Jahr – eine deutsche Flagge um die Brust. 2016 erklärte die 
Partei dazu: Schwarz-Rot-Gold stehe für die Burschenschaft der 
Marko-Germania, bei der Hofer Ehrenmitglied ist. Die Verbindung 
nimmt – wie viele andere – Bezug auf die 
Urburschenschaft von 1815. Dass in einem Saal mit 
deutschnationalen Burschenschaftern diese Farben auch anders 

https://www.vice.com/alps/contributor/christoph-schattleitner
https://www.vice.com/alps/article/norbert-hofer-hat-seine-akademikerball-loge-uber-das-parlament-abgerechnet
https://www.vice.com/alps/article/norbert-hofer-hat-seine-akademikerball-loge-uber-das-parlament-abgerechnet
http://www.oe24.at/oesterreich/politik/daniel/Warum-traegt-FP-Kandidat-eine-deutsche-Flagge/222444925
http://www.zeit.de/zeit-geschichte/2015/02/burschenschaft-jena-gruendung-nationalismus
http://www.pinkafeld-online.at/?mmid=1%E2%88%A3=27&offset=50&ID=10&action=detail&detailID=73&ArtikelID=240
http://www.pinkafeld-online.at/?mmid=1%E2%88%A3=27&offset=50&ID=10&action=detail&detailID=73&ArtikelID=240
http://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/1815-gruendeten-studenten-die-urburschenschaft-13644148.html
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verstanden werden können, ist möglich. Aber lest oder hört selbst, 
was Hofer am Ball sagte.  
 

Als ich bei meiner Gesinnungsgemeinschaft begonnen habe, hat es 

immer geheißen, es wird eines Tages möglich sein, dass diese FPÖ 

zweitstärkste Partei in Österreich werden könnte. Dass sie sogar 

vielleicht irgendwann einmal den Vizekanzler stellen könnte. 

Irgendwann, in ganz ferner Zukunft, einen Bundeskanzler. Aber eines 

werden wir nie schaffen: Einen Bundespräsidenten zu stellen. Das 

wollen die Österreicher nicht. 

"Ich trage diese Fahne mit Stolz!" 

Und diese Haltung hat sich im letzten Jahr doch sehr geändert. Es ist 

unglaublich, was gelungen ist – mit Haltung. Indem man einfach für 

seine Gesinnung einsteht. Indem man nicht sagt, "Ich bin jemand ohne 

Gesinnung. Ich bin plötzlich jemand, der sich zu seiner Gesinnung 

nicht verpflichtet fühlt." Indem man sagt: "Nein, ich trage diese Fahne 

nicht." Doch ich trage diese Fahne! Und ich trage sie mit 

Stolz! (Klopft sich auf die schwarz-rot-goldene Fahne auf seiner 

Brust).  

ch glaube, dass es in Österreich eine tiefe Sehnsucht gibt – nach 

dieser Geradlinigkeit, nach Menschen, die zu ihrer Gesinnung stehen. 

Hier, in diesem Raum, finde ich diese Menschen, die zu ihrer 

Gesinnung stehen. Das ist der eine Punkt, der mir auffällt. 

"Der Sinn einer Gesellschaft ist es, gegen die 
Mittelmäßigkeit anzukämpfen" 

Der zweite Punkt, der mir auffällt, ist, dass wir alle ganz wesentlich 

dazu beitragen, zu dem, was wir als Sinn der Gesellschaft betrachten 

müssen. Was ist denn der Sinn der Gesellschaft? Wir haben es vorher 

gehört: "You raise me up". Der Sinn der Gesellschaft ist es, sich zu 

erheben.  

Der Sinn einer Gesellschaft ist es, gegen die Mittelmäßigkeit 

anzukämpfen. Dass man exzellent ist in vielen Bereichen: Als 

Akademiker, aber auch als Unternehmer, als Arbeiter, als jemand der 
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im Pflegeberuf tätig ist. Sich von der Mittelmäßigkeit erheben – auch, 

wenn es um Wohltätigkeit geht. Aber bitte Wohltätigkeit nicht 

verwechseln mit Dummheit. Wir wollen jenen helfen, die sich nicht 

helfen können. Und wir wollen nicht jenen helfen, die sich nicht helfen 

[lassen] wollen. Und die sich über einen Weg von vielen, hunderten 

Kilometern nach Österreich machen, um hier Mindestsicherung – 

ohne Leistung, die vorher erbracht wurde – [zu beantragen]. Wir 

Österreicher helfen gerne.  

https://soundcloud.com/christoph-schattleitner-572667224/norbert-

hofer-am-akademikerball-2017 

Wir wollen dieses Land aus der Mittelmäßigkeit erheben. Und, wenn 

ich hier in diese Runde sehe, dann sehe ich Persönlichkeiten, die dazu 

in der Lage sind. Wieder, etwas ganz Besonderes aus diesem Land zu 

machen.  

Bitte lassen Sie sich niemals beirren, von dem, was tagtäglich auf uns 

einprasselt. Tagtäglich, wenn wir in einer Stunde der Unvernunft 

ORF-Kanäle genießen, oder das "profil" oder "News" lesen. Lassen 

Sie sich davon nicht beeinflussen. Die Zeiten haben sich sehr 

geändert. Viele junge Menschen sind da. Ich weiß es von meinen 

Kindern, die sehen sich diese Kanäle und diese alten Zeitungen nicht 

mehr an. Sie sind modern, indem sie selbstständig sind. Indem sie sich 

ein eigenes Bild machen. Indem, sie frei sind. Freiheit ist unser 

höchstes Gut. Dafür stehen wir alle, die wir hier versammelt sind.  

Daher bitte ich Sie: Geben Sie diese aufrechte Haltung, diesen festen 

Willen gegen die Mittelmäßigkeit ankämpfen zu wollen an jene weiter, 

die ihnen lieb und wichtig sind. An ihre Kinder, an ihre Freunde. An 

alle Menschen, die in ihrem Leben eine Rolle spielen.  

Denn der Sinn einer Gesellschaft ist es, sich zu erheben. Und alle, die 

wir hier versammelt sind, werden einen Beitrag dazu leisten, damit 

sich dieses Land, damit sich diese Farben wieder erheben können.  

Ich bitte nun die Damen und Herren, diesen Abend mit ihrem Tanz zu 

eröffnen und gegen die Mittelmäßigkeit anzutanzen. Alles, alles Gute 
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